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Montags , den L8tm April . 1794-
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N N m e r 0 17. ,

- m ^ '-rv ^ ' " « -7, ^ . ., Stadt uir'
ein Kaistrl. ReZieruyg? mis-

„ in Erfahrung gebracht , daß die
NS-M .in Stadt und Vorstadrhurch

aus Feuer - .Röhr.en , auch mit
SK/chhMWf «, M Blase -Mhue » vie
lctr.Md . EtzÄicven - Unsftg nreihev , auch.
tzsrelts hm And wieder beträchtlichenScharr
den dadurch , angericdktt haken , man da¬
her diesc«O Wad ! ichest - Unwesen zeitig
steuern undEinhalt

'
zu chun,j kvafk'fta-

gendcn" Atttts ! genöthiaet wirdrso wer- -
den tzte AÄtern , Vormünder , Lehrer und
akle-diqenigenV welchen die Aufsicht über-
die: Jugend a»vcvtrautt jst , ernstlichHier-^
durch i -ekmachnerr Hre Kinder . Pflegbe- '

fodtnsouNd Utttergebene- nachdrücklich- äl - ^

jenhÄs mit Anwendung der erforderlichen
Strenge ^vondergleichenvedderblichenAus-
schweifuägen zurück zu halten , widrigen-
favsselbige .disftrwtAen nichtMk zur Ver¬
antwortung . Kezögen , 'svndchn auch -ibM
Hachlaßigkeic Halber gebührend angesehM
werde« ftrüenc - ' Und damit auch biefera
HervrLuwHr .destoMmger ^üwjdepMchch-':

Möge , Mchem , ZüchnneWr der
^ „.^ ..iste Befehl srcheWwdtve» , tndcr^
Stadt und "Vorstadt attfchieAedetrreter'
fleißig zu vWrch, '

. und elM jeden Con- '

traventtntenOhne Ansehen der Perftn zur
Festung. M bringen , welcher sodann jur
Me Vergchung dem. .Beflndeü,Wch öf-

Da auch KaiiM. Regierung vernsm-
Mech ^ M die KaMeitke , welche mit Pnl-
ver 'haNöcln . Mses ^ nvorfichiigrr -Weise
oft an Knaben , und andere -junge Leute,
die durch dessen Mißbrauch leicht Unglück'
anrichttn, abfeHen: 10 wird, allem beforg-
lichen Unheil, und Schaden, künftig desto

Botmündw -M HüuGrrch stehet , öey

M . . Wörnach stchM ein jeher m ach.
SÄsttPf «nd Suaden zu^

HSkenHM Sigm

L^ ^ MsMuMchMiMMÄchung.
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Concurs.
JnAnsehnng des von ->ä,' Uvlcb Clast-

fst ^ inricks . an Iohanst -^ akms Maßen'
SNkausten; voNLutade-

' -Hincicks herrü«
-reii- cii- im Hohenlirchcr Kiichspiel stehen¬
den HauMigsbauses , mit Warfstelle und
» hundert Erbpacht- Landes, ergehet con-
rurstts creöitorrttN - ek petrabenttupr ; und-
ist termknus pkacttlstvns^ zur Angabe bis '
zum 25 May- d . F - festgesetzer worden.
Wornachrc.^ Sign - Jever - den 9 Aprils .
»79^ «
(L. 8 .) Aus' RußischLKaiserl» Landgericht.

e- »- ^
Gerichtliche Procl^

Vormundes
sens , der ^ ^ - — , -— . ..
und. ÄoventM ; Gol .v) Aisher, . Kuvftr ^.
Mestmg, , Zinstest : rinnest,Msche > Stuhle,
Spiegel , Schranks Betten ) Beltgttvaud, -'
Werde- Kühe , Schüse , Schweine , Ganse/,
und Jungviehs .

'Hagen, , Egden, Pflüge,
sonstiges AckergeLikthe öffentlfch pcrkast- '
ftn lassen . Der - Ansgng , der Vergantung:
ist auf den M April i« >Gerd Eden gesve--
ftner Behausung . dey . Wassens inWahde-
« arden bestimmte Sign . Iererdestig,-
April , 1794- - - -t , ! - 7 .

L^ . §9 Aus , RußW - Kajs^ Regierung; .
2 , Mjch

'
.JöMn MnchnMms WW .,« er,

'
. Äamens ihrer̂ Kindes Kßel auf er»

Haltens? Erläubniß , öffentlich- v.erkaüM.
allertest entbehrliches^ HaUsMäM : - Kup»
ftr , MeßinK Zinnen, Linnens Llsche/Stüh;
le.^Schranke, Letten- und Bettzeug - Kü¬
he . Schafe rst Kauflustige könnest sich astu
rMaps -ln ihrer BehausunsszchKoheM
kircheu einfinden̂ . :

'
.
'Sigst HvchdestK-

April n 94 ?
' - . . .

Aus MßW .,WpM MeMntiL^ -

4 Gs soll das sogenannte Flachsmeee,
der,Vogel Pool ; und zwey - Lmpel - ander - DoiHekanntb des - Moors im Sandler
Mchsp,eb belegen zum Fischen und Enten
darauf zu treiben , auf einige Jahre ver.

-heuress werden^
Mdhabcr - können sich am Sonna¬bend als den den z , May früh um , o ühx l

. vor der. Camnier - einfinden , die Br bin.
gnngen vernehmen und darnach heuerst.
Sign . Jever den 26 April 1794-

^tl - ,8 .) Aus Rußisch - Kapserl . Cammer.

. - Privat Sachen.

^ r - 5; rll 15 sch . Hohenkkrcher Kirchen
Capital und 55 rl. izstch. wopon dtebciden
Ehren PWger , die jiMiche-r Mstn zu
empfangen haben , uyd daher , nicht , in
dieKirchM ! Rechnungen üufgefüyret ' wex«den ; M mit Aüsgang dieses - Monäts.
April- zinslichzuvcriejhen; wer diese

' Gel¬
der im- ganzen oder zerteilt anzuleihestivün.
schm der kann- sich Hei UmekÄribestermelden, und mit ihm ubeh -die-Akserj!chc-
cordiren^ Hero' Sirbels - "iuu -- '

. . .

' -Äest ' SvV.AMost .'chrTin
'
g

'
zu-

Wittrstund. will als - Bevollmachkister der
Fräst : Regierungsrachin Möhringtzu Je.
ver> derselben im- Endzetel: Kirchspiels
Hutforde,:, Äsmts- Wittmustd,. , bklegeness>
ansehnliches - Landguch , genanyt'iHtsten--»
bupg, rvörauf der Mamy« Euekn Be , -
M hcüerlich wohiiet, groß, ; 4 Diematcn
besten Kleybodeus , mit. noch übcr dem
dazn gehörigen. ; Diematen. der Oldchn«
ftner Hamm, -schöner Behausung , Back--
hastch Kohlgaptem KjrchenstevmMd Gras!
be§> nebst eist Mörrastzwischen ksm Brocks'
zqteler Meer >und der WittwonderlHüttch'
am Mittwochen - den 28 ' May : dies Nach¬
mittags stM L Uhr in der -WtttM -Decketz
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Behausung zu Mittmund öffentlich
' ver>

kaufen lassen . Die BÄiiiigUngcn sind Seim
Ausmiener Ducken gratis enizusehen , und
für die Gebühr abschriftlich zu habem

8 Wann von Cöncursgekichtswegeü
mir die Beytrcibung der Buchschuldcn
deswcill Friedrich Fcerichs , Schmidts,
alhier , aufgetragen : so' muß ich allen De-
benten desselben hiedurch anftigen , daß sie

°>m» ^ B LzALlK sLüV ' ck.v « --g
'Am

so nvlificire solches dem geehrteßen Pub¬
likum , und mache zugleich bekannt, - daß
ich , einem Kupev- Gesessen gegen billigen
Lohn sofort in Arbeit ;n Häven wünsche .-

- Johann Caspev Siesken Kuperamts-
Meister

4 Da . mein Stiefsohn , Michael'
Benjamin Koben in diesen Lagen wider
mein Wissen . und Wissen von' snir gegaN-
gen ; so ersuche ich alle diejenigen welchr
Lotterie Loosen , unser meimr Unterschrift
in Hgiiden Habens sicha 'uss baldigste, lang»
stens abeb bo.r den . 21 Man bey mir zu
melden , , weil ich sdnsten für etwaige FoU
geg nicht haften w.exdei

- Ahrend Abrahams , Schutzjude.

.5- Da Schiffer Jürgen Thomsen
in dieser

"
Woche 'mit einer Ladung- Holz

aus Norwegen hier anlangt ; so notificire
solches dem Publikum , und offerire scl-,
bigcm davon für den billigsten Preis . In
Absicht Sorte der Maaren selbst , welche
von untadelhaster Güte , beziehe ich mich
auf meine vorherige Anzeige . ,

. !- Tettens - H , G ; Michaels.
6 August

' Diederich Merck , Uhr¬
macher in Jever , hat eine gute Scheune
oder Scheuer aus freier Hand zu ver
kaufen , wer sie benöthigt ist und kaufen
will , kann sich mit den ersten bet ihm mel¬
den .

^
' -

- 7 Gerd '
Grübe hat aus ftbss. Frau

kanlortn Flooren . Nachlassenschaft 200 rl«
t» 4 pro Cent zinslich zu belegen.

ft' zu suchrn genör higet bin»
Friederickensichden ' 24 - April , ^ 94'.

, ^ Harnr I außen.
9 Jürgen - Christopher Ählfs lasier"

am ; May in Doofe , im Kirchspiel Reps¬
holt , Friedeburgrr Amts , Pferde, große
Eichenbaume , EllcM und Taxusholz ver¬
kaufen- Die Käufer , welche er hiedurch
eiiikadet , erhalten 20 Wochen Credit.

ro Ein Mänss aus demMtnser Kirch¬
spiel , dessen Nähme mir entfallen , hat
mir' vor etwas 2 Jahren einen Barometer
zur Reparatur gebracht: Die - Arbeit
ist , schon langst fertige daher der Eigen-
thütner ihn in Zeitz Wochenavholenjniuß,
oder ich lasse- ihn verkaufen»

^ Simon Solaro.
n Der Kaüftttaun ^ inrichFolkers '

,
zu Waddewarden , . rpälr in dieser Woche
eine Ladung von circa io rast des besten
Ostseeischen Nocken. Diesen will er aus
ftter Hand aus dem Schiffe Lasten, Ton¬
nen , oder Scheffelweise »ach eines Je¬
den Belieben verkaufen) und ' den Kauften
ekn viertel Jahr Zahlnngszeit ' geben . Die¬
ses M vorläufiger» Nachricht ; der be¬
stimmte. Tag soll nächstens kund gethan
werden.

»2 Hans Hinrich Schmidt , vorm
S . Annen Thor hat eine coinplete gute
Halbechatse zu verkaufen, Liebhaber belie¬
ben sich sofort zn

' meiden-
1; Meister Bercnd Äerdes verlangt

sogleich zwey gute brauchbare Zimmer



HL

Gesellen, ober einen güten ßehrburfthen,
tu Ansehung der Bedingungen ist immer
bey ihn» Nachricht zu haben.

»4 Der Kaufmann Schlosser senior,
hat beste türkschc ^SchwerMHNrn uich
kleine diro Erbsen , von Hamburg erhalten,
wer davon gebrauchet , kann solche das
Pfund für sch . .io witt bekommen.

,Z Weil. Hikert Tannen Mennen
Witwe in Hohenkirchen hat chl. m. 4 bis
Zoo Pf geräuchertes Speck,

'
entweder in

ganzen vder pfündlkch zü verkaufen.
i6 Ich habe drep Grase in, Hillern» :

säi Hamm gegenwärtig zu benutzen, zu
verheuern . .

<8 . Gruhe,
,7 Es wünschet Iemaich sofort ei«

nyi Lehrburschen, der die Goldfchmidt .s
Kunst erlernen will.

Mch wird ein Ela vier zu kaufen ge¬
sucht . Hublins gibt von beiden Nachricht.

ib Wngelbart Dirks fährt des näch¬
stes, aus Bremen nach Hockstrl , Kr,bst«

tet diejenigen, tvclche von dorther Was -'«
ren haben wollen , ihm die Fracht zu gön¬
nen. «

iy -Zwei- halbe Loose von Nr . zzyo.' :
iter Classe Osnabröckcr Lotterie^ssd,ver.
lohren . Wer sie gefunden, gebe solche
gefälligst zurück an sich darunter Mrer-
sch riebe neu Eollectcur.

Meyer Lchmann.
20 Albert Christians Grrdcs ailf'

Sophien Groden , - hat a .ls bvchhalkendev
Vormund über weil . Johan Harms Äo¬
nen Kinder z bis 6oo Rl . auf May d . Z.
ge^en Sicherheit jinslich zu belegen.

xk Geburfs- Meige.
^ '

Alm LrM - AprssWxde meine ge«,
lichteste Gattin , wieder .alles Erwarten,^
zn Carls - Eck von einen muntern und ge- .
sunden Knaben glücklich entbunden , -Wei¬
ches hiedurch meinen Gönnern und Freun¬
den '

habe anzeigen wollen.
Hinrichs zweytev Prediger,

zu Wjarden.L
Da schon mehrnialen bekannt ge- ' mehro desfals , ) und diese noch .um so.

macht worden , daß Diejenige , wel« mehr suchen muß , weil ich durch solche
che die Gelder für die Intelligenz « Verzögerte Bezalung an Berechnung
Blätter noch rejriren , bezalen mög- mit dem Expediteur dieser Blätter be» >
ten , dieser Abtrag indessen bishierzu hindert werde . ^
noch nicht geschehen z so werden die . Jever den adsten April,1794^
Gmnnschge es mir nicht verdencken. Borgeest,

" '

können , we^N ich nach Ablauf einer , 4 prWegsrter Hof -Buchdrszkkex hseselbss,
tägigen Frist rzchserliche Hülfe nun »

' '
,
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